
 

Buchdorfer Mitteilungen 
Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Buchdorf 

 
 
Gemeinde Buchdorf 
Hauptstraße 94 
86675 Buchdorf 
Telefon: (0 90 99) 12 61  Amtsstunden 
Telefax: (0 90 99) 14 31  Montag:  16.00 bis 20.00 Uhr 
e-Mail:  info@gemeinde-buchdorf.de  Mittwoch:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Internet: www.buchdorf.net    Freitag:  8.00 bis 12.00 Uhr 

 

35. Jahrgang  Mittwoch, den 27.02.2008 Nummer  08 / KW 09  

 

Amtliche Mitteilungen 

Die Preisträger des Ehrenamt-Oskar 2007  Teil 5 
Heute berichten wir über einen weiteren Preisträger in 
der Kategorie „Soziales Bürgerschaftliches Engage-
ment“ 
Carneval-Club Blaumeisen Huisheim für die Idee des 
„Balls der Begegnung“ 
Als weiteren Preisträger in dieser Kategorie ehrte die Ju-
ry den Einsatz des Carneval-Club Blaumeisen Huisheim 
für den Ball der Begegnung und damit für seine Bemü-
hungen um die Integration von behinderten Menschen 
mit dem Ehrenamt-Oskar 2007. Auch dieser Preis war 
mit 200 € dotiert. 
Die Integration von Behinderten und Nichtbehinderten 
ist einfacher in einer aufgeschlossenen, lockeren Atmo-
sphäre – das war der Hintergrundgedanke einer Idee 
von Hans Kotal, ehemals bei der Lebenshilfe angestellt. 
Aus dieser Idee entwickelte er mit dem damaligen Prä-
sident des CCBH, Ludwig Mühling, ein Konzept für ei-
nen „Ball der Begegnung“, der für die Jury ein beispiel-
haftes Vorbild an kulturellem und sozialem bürgerschaft-
lichem Engagement darstellt. 
Bereits seit 20 Jahren veranstalten die Mitglieder des 
Vereins nun schon zusammen mit Behinderten aus Ein-
richtungen der Umgebung den „Ball der Begegnung“. Es 
wird ein ansprechendes Showprogramm auf die Beine 
gestellt, das inzwischen mehrheitlich von den Behinder-
ten mit großem Aufwand und Spaß bestritten wird und 
bei den Besuchern in der immer ausverkauften Halle 
großen Beifall findet. Im Hintergrund leistet der CCHB 
die ganze Rahmengestaltung, ohne die so ein Ball nicht 
zu meistern wäre, wie Bühnenaufbau und Programmor-
ganisation, aber auch eigene Showeinlagen. Zudem be-
sucht der Hofstaat des CCBH die Behindertenheime am 
Rosenmontag und Faschingsdienstag und bereichert 
dort den jeweiligen Hausfasching mit Auftritten. 
Die Jury war der Ansicht, dass hier in vorbildlicher, auf 
Landkreis-Ebene wohl einzigartiger Weise behinderte 
Menschen, die oft am Rand unserer Gesellschaft ste-
hen, in das Soziale Miteinander integriert werden. Mit 
großem ehrenamtlichem Einsatz leisten die Mitglieder 
des CCBH viele Stunden nicht nur in der Faschingszeit, 
sondern für die Vorbereitung bereits Monate vorher, um 
diesen Menschen – und sich selbst – für einen Abend 
eine große Freude zu machen. Darüber hinaus kommt 
der Erlös der Veranstaltung den Behinderteneinrichtun-
gen der Umgebung zugute. 
Bürgermeister Hermann Rupprecht aus Huisheim zeigte 
sich als Laudator stolz auf seine Blaumeisen. 
 

Pressemitteilung 
Seminarprogramm für Jugendleiter erschienen 
Wie sich ehrenamtliche Jugendleiter/innen und Mitarbei-
ter/innen in Jugendtreffs fit für ihre Aufgabe in der Ju-
gendarbeit machen können, dazu gibt das Seminarpro-
gramm 2008 des Kreisjugendring Donau-Ries und der 
Kommunalen Jugendarbeit viele Anregungen und Emp-
fehlungen. Das Programm, das 2008 ein neues peppi-
ges Kleid bekommen hat, ist frisch aus dem Druck und 
ab sofort in der Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung erhält-
lich. 
Rein schauen lohnt sich! 
Von rechtlichen Informationen über lebensrettende So-
fortma0ßnahmen bis hin zu vielen praktischen Ideen 
und Tipps zur Gestaltung von Aktivitäten der Jugendar-
beit im Jugendverband oder Jugendtreff … das Spekt-
rum an Seminaren ist breit und bietet für jede/n wis-
senswerte Infos und neue Methoden. 
Neu im Programm ist die Multiplikatorenschulung „Let´s 
talk about Sex … and more!“ am 05.06.2008 zum an-
gemessen Umgang mit den Themen Liebe, Beziehung, 
Sexualität und Aids. 
JuLeiCa – so klappts 
Wer die komplette Jugendleiter-Ausbildung durchläuft, 
kann die sog. Jugendleiter-Card beantragen. Mit der Ju-
LeiCa können sich qualifizierte Jugendleiter/innen ge-
genüber Eltern, Behörden und Öffentlichkeit ausweisen 
und so manche Vergünstigung erhalten, z.B. beim Mate-
rialverleih des KJR oder in öffentlichen Einrichtungen 
wie Freibad, Kino etc.  
Nähere Informationen gibt es auch beim KJR Donau-
Ries unter Tel: 0906-21780 oder unter www.kjr-donau-
ries.de. 
 

Bekanntmachung 
Aufstellung einer Vorschlagsliste für Schöffen und 
Jugendschöffen 
Die Bekanntmachung wird in der Donauwörther Zeitung  
am Samstag, 01.03.2008 im Amtsblatt der Verwaltungs-
gemeinschaft Monheim veröffentlicht. Über das Schöf-
fenamt informiert die Internet-Seite www.schoeffen.de.  
 

Termine im März 
01.03.  Missionbeginn Vorabendm. Pfarrgemeinderat 
01.03.  Generalversammlung    Krieger- Soldatenv. 
02.03.  Mission            Pfarrgemeinderat 
02.03.  Kommunalwahl         
03.03.  Mission            Pfarrgemeinderat 
04.03.  Mission            Pfarrgemeinderat 
05.03.  Palmstecken fertigen     Pfarrei Baierfeld 
05.03.  Seniorennachmittag     Senioren 



05.03.  Mission            Pfarrgemeinderat 
06.03.  Mission            Pfarrgemeinderat 
07.03.  Mission            Pfarrgemeinderat 
07.03.- 
09.03.  Trainingslager        FSV Buchdorf 
08.03.  Mission            Pfarrgemeinderat 
09.03.  Mission            Pfarrgemeinderat 
09.03.  Konzert Jug.kapelle KiGa  Musikverein 
10.03.  Mission            Pfarrgemeinderat 
11.03.  Mission            Pfarrgemeinderat 
12.03.  Missionsende        Pfarrgemeinderat 
14.03.  Osterschießen (1)      Adler-Schützen 
15.03.  Tagesskifahrt         Ski- u. Freizeitver. 
16.03.  Osterschießen (2)      Adler-Schützen 
26.03.  Vereinsvorständestammt.  Alle Vereine 
28.03.  Generalversammlung    FSV Buchdorf 
29.03.  Generalversammlung    Adler-Schützen 
 

Öffnungszeit Recyclinghof / Grüngutannahme 
Samstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
 

Wir gratulieren 
Herrn Werner Szymanski, Hauptstraße 68, zum 75. Ge-
burtstag am 27.02.2008  
Frau Anna Sebald, Hauptstraße 122, zum 87. Ge-
burtstag am 01.03.2008  
 

Kirchliche Mitteilungen 

Gottesdienstordnung 
der Pfarrei St. Ulrich Buchdorf 
Samstag, 1. März 2008 – Sa d 3. Fastenwoche 
19.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst mit Missionpredigt 

und Beauftragung der Missionare für beide 
Pfarreien in Buchdorf, musikalische Gestal-
tung durch den Kirchenchor 

 Hl. M für + Anton und Walburga Burkard 
und + Angeh. 

 Hl. JM für + Eltern Eichner 
 Hl. M für + Hans u Lina Sebald u + Angeh. 
20.15 Uhr Begegnung mit den Missionaren zum Ken-

nen lernen im Feuerwehrhaus Buchdorf 
Sonntag, 2. März 2008 – 4. Fastensonntag 
 Misereor-Kollekte 
8.45 Uhr Messfeier mit Missionspredigt in Bergstet-

ten 
10.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt  
 Hl. M für + Walburga u August Mecklinger 
 Hl. M für + Walburga und Anton Gerstmeier 

und + Angeh. 
 Hl. M für + Arthur Hackenberg und + Eltern 
10.00 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-7 im Feuer-

wehrhaus Buchdorf mit dem Kinderchor 
Montag, 3. März 2008 – Mo d 4. Fastenwoche 
8.30 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
ab 9.30 Uhr  Krankenbesuche 
10.30 Uhr Besuch der Grundschule Buchdorf 
ab 14.30 Uhr Krankenbesuche 
14.30 Uhr Missionsstunde Klasse 1+2 im Pfarrheim 
15.30 Uhr Missionsstunde Klasse 3 im Pfarrheim 
16.30 Uhr Missionsstunde Klasse 4-7 im Pfarrheim 
18.30 Uhr Gestalteter Rosenkranz 
19.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
 Hl. M für + Paul und Marie Pietsch 
20.15 Uhr Nachgespräch im Pfarrheim 
Dienstag, 4. März 2008 – Di d 4. Fastenwoche 

8.30 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
10.30 Uhr Besuch im Kindergarten 
14.30 Uhr Besuch im Kindergarten 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt, musikali-

sche Gestaltung durch den Männerchor  
 Hl. M für + Otto und Antonie Dumberger 
anschl. Gräbergang mit der Musikkapelle 
20.15 Uhr Gespräch im Pfarrheim 
Mittwoch, 5. März 2008 – Mi d 4. Fastenwoche 
8.30 Uhr Wortgottesdienst mit Missionspredigt 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Feuerwehrhaus 

Bergstetten 
14.30 Uhr Missionsstunde Klasse 1-2 im Pfarrheim 
15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gasthaus Mack 
15.30 Uhr Missionsstunde Klasse 3 im Pfarrheim 
16.30 Uhr Missionsstunde Klasse 4-7 im Pfarrheim 
18.30 Uhr Jugendabend im Pfarrheim 
18.30 Uhr Gestalteter Rosenkranz 
19.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
 Hl. M für + Otto und Ottilie Schmid,  

+ Hedwig und Richard Igel 
20.15 Uhr Gespräch im Feuerwehrhaus 
Donnerstag, 6. März 2008 – Do d 4. Fastenwoche 
8.30 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
18.30 Uhr Gestalteter Rosenkranz in Bergstetten 
19.00 Uhr Bußgottesdienst mit Missionspredigt und 

Besinnung in Bergstetten 
20.15 Uhr Dorfabend mit Gespräch im Schützenheim 

Bergstetten 
19.00 Uhr Bußgottesdienst mit Missionspredigt und 

Besinnung 
20.15 Uhr Frauenkreis - Vortrag und Diskussion im 

Pfarrheim für beide Pfarreien 
Freitag, 7. März 2008 – Fr d 4. Fastenwoche 
8.30 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
anschl. Beichte 
14.30 Uhr Frauengruppe – Begegnung mit Gespräch 

im Feuerwehrhaus Bergstetten 
15.00 Uhr Schülerbeichte 
18.30 Uhr Jugendabend im Pfarrheim 
19.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt und Herz-

Jesu-Andacht 
 Hl. JM für + Lioba und Xaver Schwertber-

ger, + Bruder Erwin und + Verw. 
20.15 Uhr Gespräch im Feuerwehrhaus  
Samstag, 8. März 2008 – Sa d 4. Fastenwoche 
8.30 Uhr Beichte 
9.30 Uhr Messfeier mit Missionspredigt und Kran-

kensalbung 
11.00 Uhr Missionsstunde der Ministranten für beide 

Pfarreien im Pfarrheim  
15.00 bis 16.30 Uhr Beichte  
19.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt, gestaltet von 

der Gesamtjugend, Kollekte für die Missi-
onare 

anschl.  Segnung des Missionskreuzes 
Sonntag, 9. März 2008 – 5. Fastensonntag 
8.45 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
 Kollekte für die Missionare 
 Hl. M für + Doris Schlipf und + Verw. 
 Hl. JM für + Maria und Willibald Gerstmeier 
 Hl. M für + Rupert Sprater, + Eltern Miedl 

und + Angeh. 
 Hl. JM für + Karolina Sebald, gefallenen Jo-

hann Rössner, + Ludwig Sebald und  



+ Angeh. 
anschl. Frühschoppen mit Gespräch im Cafe Ei-

senwinter 
8.45 Uhr Schülergottesdienst Klasse 1-7 im Pfarr-

heim mit dem Kinderchor 
10.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt in Bergstet-

ten - Kollekte für die Missionare 
 Hl. M für + Alfred Rossmanith 
anschl. Frühschoppen im Schützenheim Bergstet-

ten 
14.30 Uhr Kindersegnung für beide Pfarreien 
19.00 Uhr Marienfeier mit Missionspredigt 
anschl.  Lichterprozession 
 

Gottesdienstordnung 
der Pfarrei St. Josef  Baierfeld 
Samstag, 1. März 2008 – Sa d 3. Fastenwoche 
19.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst mit Missionpredigt 

und Beauftragung der Missionare für beide 
Pfarreien in Buchdorf, musikalische Gestal-
tung durch den Kirchenchor 

20.15 Uhr Begegnung mit den Missionaren zum Ken-
nen lernen im Feuerwehrhaus Buchdorf 

Sonntag, 2. März 2008 – 4. Fastensonntag 
 Misereor-Kollekte 
8.45 Uhr Messfeier mit Missionspredigt  

Hl. M für + Josefa Schreiber und + Sohn 
Manfred  

anschl. Frühschoppen mit Gespräch im Feuerwehr-
haus Hochfeld 

8.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-7 im Feuer-
wehrhaus Baierfeld 

19.00 Uhr Jugendabend im Schnupferheim Unterbuch 
Montag, 3. März 2008 – Mo d 4. Fastenwoche 
9.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
ab 10.00 Uhr Krankenbesuche 
ab 14.30 Uhr Krankenbesuche 
18.30 Uhr Gestalteter Rosenkranz 
19.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
20.15 Uhr Nachgespräch im Feuerwehrhaus 
Dienstag, 4. März 2008 – Di d 4. Fastenwoche 
9.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt  
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Feuerwehrhaus 
16.30 Uhr Missionsstunde Klasse 1-7 im Feuerwehr-

haus 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt  

Hl. M für + Elvira Auchtor 
anschl.  Gräbergang 
20.15 Uhr Gespräch im Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 5. März 2008 -  Mi d 4. Fastenwoche 
9.00 Uhr Wortgottesdienst mit Missionspredigt 
18.30 Uhr Gestalteter Rosenkranz 
19.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
20.15 Uhr Gespräch im Feuerwehrhaus 
Donnerstag, 6. März 2008 – Do d 4. Fastenwoche 
9.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
16.30 Uhr Missionsstunde Klasse 1-7 im Feuerwehr-

haus 
19.00 Uhr Bußgottesdienst mit Missionspredigt und 

Besinnung 
20.15 Uhr Frauenkreis - Vortrag und Diskussion im 

Pfarrheim für beide Pfarreien im Pfarrheim 
Buchdorf 

Freitag, 7. März 2008 – Fr d 4. Fastenwoche 
9.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 

17.00 Uhr Schülerbeichte 
19.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt und Herz-

Jesu-Andacht 
20.15 Uhr Gespräch im Feuerwehrhaus 
Samstag, 8. März 2008 – Sa d 4. Fastenwoche 
8.30 Uhr Beichte 
9.30 Uhr Messfeier mit Missionspredigt und Kran-

kensalbung 
11.00 Uhr Missionsstunde der Ministranten für beide 

Pfarreien im Pfarrheim Buchdorf 
14.30 bis 16.30 Uhr Beichte 
19.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
 Kollekte für die Missionare 
anschl.  Segnung des Missionskreuzes 
19.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt, gestaltet von 

der Gesamtjugend in Buchdorf 
Kollekte für die Missionare 

Sonntag, 9. März 2008 – 5. Fastensonntag 
10.00 Uhr Messfeier mit Missionspredigt 
 Kollekte für die Missionare 
 Hl. JM für + Karola Vogelmeier, + Eltern und 

Geschwister Vogelmeier 
10.00 Uhr Schülergottesdienst Klasse 1-7 im Feuer-

wehrhaus  
14.30 Uhr Kindersegnung für beide Pfarreien in Buch-

dorf 
19.00 Uhr Marienfeier mit Missionspredigt 
anschl.  Lichterprozession 
 

Krankenkommunion während der Mission 
Am Montag, 3.3. findet die Krankenkommunion durch 
die Patres statt. Alle Alten und Kranken, die nicht regel-
mäßig besucht werden, aber während der Mission einen 
Besuch wünschen, sollen sich bitte im Pfarrbüro, Tel. 
09099 1253, melden. Die Krankenkommunion vor Os-
tern ist am Mittwoch, 19.3. geplant. 
 

Marienfeier mit Lichterprozession 
Im Rahmen unserer Gemeindemission findet am Sonn-
tag, 9. März um 19.00 Uhr eine Marienfeier mit an-
schließender Lichterprozession statt. Dazu werden vor 
dem Gottesdienst Kerzen mit Windschutzbechern zum 
Preis von 1 € verkauft. Die Prozession verläuft Haupt-
straße, Gartenstraße und Kirchgasse. Ich bitte die An-
wohner, die Fenster ihrer Häuser mit Bildern, Kerzen 
oder Lichtern zu schmücken.  
Pfarrer Bujak 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro  
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag   8.30 – 12.00 Uhr 
 

Einladung zu unserer Gemeinde-Mission 
Am kommenden Samstag, den 01.03.2008, beginnt un-
sere 12-tägige Gemeinde-Mission „Aus dem Glauben 
und aus der Freude an Gott“. 
Wir möchten nicht nur unsere Pfarrangehörigen, son-
dern alle Gemeindemitglieder, besonders herzlich zur 
Teilnahme einladen. Nehmen Sie sich die Zeit zur Be-
sinnung und zum Nachdenken, aber auch zur Informati-
on über den Standpunkt unserer Kirche zu den entspre-
chenden Themen.  
Eine Gemeinde-Mission findet nur in sehr großen Zeit-
abständen statt (die letzte war vor über 30 Jahren). Nut-
zen Sie deshalb die einmalige Gelegenheit und ermun-
tern Sie Ihre Familienangehörigen, Nachbarn und 
Freunde zum Mitfeiern und Mitbeten. 
Ihr Pfarrgemeinderat Buchdorf/Bergstetten 



Mutter-Kind-Gruppe Buchdorf 
Am Dienstag, 04. März basteln wir Mamas gemeinsam 
mit unseren Kindern während der Krabbelgruppenstun-
de ab 9:30 Uhr die Osternester, die wir für unsere Os-
terfeier am Dienstag, 11. März benötigen. 
Zum Basteln bitte folgendes mitbringen: 
Schere und Klebstoff Dekormaterial, z. B. bunte (Ge-
schenk)Papier-, Filz-, Moosgummi-Reste, Aufkleber, 
Bänder etc. falls vorhanden: Fingerfarben 
Wer ein Osternest möchte, aber beim o. g. Basteltermin 
keine Zeit zum Kommen hat, wendet sich bitte telefo-
nisch an Iris Schlecht (Tel. 920724), Jasmin Schlipf (Tel. 
920893) oder Petra Tasch (Tel. 921642). 
 

KLJB Buchdorf 
Rückblick zur Generalversammlung 
Zur diesjährigen Generalversammlung, am 10.02.2008 
konnten die Vorstände Monika Rembold und Marco 
Burgetsmeier 24 KLJB-Mitglieder, darunter auch Herrn 
Pfarrer Bujak und die Vertreter des Dekanats Wemding 
begrüßen. Herr Pfarrer Bujak las uns zu Beginn der Sit-
zung einen besinnlichen Text vor, danach hielt er eine 
kleine Ansprache. Der dritte Punkt der Tagesordnung 
war der Tätigkeitsbericht 2007 von der Schriftführerin 
Christina Nagl: 
Das neue Jahr ließen wir ruhig angehen, indem wir in 
der ersten Gruppenstunde Spiele spielten. Danach 
machten wir noch eine Nachtwanderung, gingen nach 
Monheim zum Baden und bastelten Valentinstagsher-
zen. Die Älteren von uns besuchten wieder fleißig die 
Jugendbälle der anderen Ortsgruppen .Der Februar war 
geprägt von Vorbereitungen für unseren Landjugendball, 
der dieses Jahr am 16.02. stattfand. Gemeinsam übten 
wir unsere Tänze und Sketche ein. Außerdem dekorier-
ten wir den Pfarrsaal bunt. Am 21.02. war das ganze 
Faschingstreiben wieder vorbei, und wir gingen in den 
Aschermittwochsgottesdienst und dekorierten danach 
wieder ab. Anfang März schauten wir uns den Film 
„Hitch – der Date Doctor“ an. In der darauffolgenden 
Gruppenstunde gingen wir noch einmal baden, bevor 
das Hallenbad in Monheim wieder schloss. Ende März 
waren wir dann damit beschäftigt die Osterkerzen für 
unseren Osterkerzenverkauf zu basteln. Am 31.03. fand 
noch unsere alljährliche Frühschicht statt. Am ersten 
Mittwoch im April stand unsere Spätschicht auf dem 
Programm. Außerdem machten wir noch eine Fantasie-
reise und bastelten für Muttertag. Wie jedes Jahr ver-
kauften wir nicht nur am Karsamstag unsere selbstge-
machten Osterkerzen sondern auch am Ostersonntag 
Osterglocken vor der Kirche. Im Mai fand eine Schnitzel-
jagd durch Buchdorf statt. Außerdem wollten wir eine 
Fahrradtour nach Bergstetten zum Spielplatz machen, 
diese fiel aber leider ins Wasser, da es regnete. Statt 
der Radtour machten wir einen Spieleabend. Es standen 
zudem der Besuch von Bittgang und Maiandacht auf 
dem Programm. Ende des Monats gönnten wir uns dann 
noch ein Eis, gemeinsam fuhren wir nach Monheim in 
die Eisdiele. Anfang Juni war super Wetter, sodass wir 
gleich zweimal hintereinander auf den Hartplatz gehen 
konnten. Wir machten noch unserer alljährliche Radtour 
in den Kaisheimer Biergarten und gingen nach Donau-
wörth zum Minigolfen. Im Juni war das VGF-Fest in Wit-
tesheim. Die Älteren von uns nahmen an Christi Him-
melfahrt am Menschenkicker teil. Hier belegten wir der 
ersten Platz und gewannen einen Kicker. Am 04.07. 
schauten wir einen Film an. Die nächsten Gruppenstun-

den verbrachten wir draußen, wegen dem guten Wetter. 
Wir machten eine Radtour nach Bergstetten und ein 
Dorfquiz quer durch Buchdorf. Am 25.07. fand dann un-
ser Abschlussgrillen vor den großen Sommerferien statt. 
Im August hatten wir dieses Jahr einen Monat Pause, da 
unser Ferienprogramm auf den 01.09. gelegt wurde. Zu 
unseren Ferienprogramm waren alle Kinder ab 8 Jahren 
herzlich eingeladen. Um 14:30 Uhr trafen wir uns alle 
am Hartplatz. Geplant waren lustige Wasser- und Ball-
spiele. Die Wasserspiele konnten wir leider nicht ma-
chen, da es zu kalt war. Aber dafür gaben die Kids bei 
den Ballspielen umso mehr Gas. Zum Schluss gab es 
noch für alle Würstchen in der Semmel. Die besten 
Teams wurden bei der Siegerehrung geehrt. Danach 
ging es im September wie gewohnt weiter. Die erste 
Gruppenstunde nach den Ferien fand am 12.09. statt. 
Wir kochten gemeinsam, Pizza und dazu gab es Salat. 
Außerdem sahen wir uns noch den Film „Step up“ an 
und veranstalteten einen Malwettbewerb zum Thema 
Erntedank. Anfang Oktober begannen wir gleich mit den 
Vorbereitungen für unseren  Jugendgottesdienst. Am 
17.10. gingen wir in den Oktoberrosenkranz. Da dieses 
Jahr Halloween auf einen Mittwoch fiel, planten wir eine 
Halloweenparty. Dazu mussten wir aber erst in der 
Gruppenstunde zuvor für Halloween dekorieren. Der 
November war geprägt durch die Vorbereitungen für 
Seniorennachmittag und Jugendgottesdienst. Außerdem 
fand noch die Filmwoche des Dekanats statt. Dieses 
Jahr kamen die anderen Ortsgruppen am Montag den 
12.11. zu uns. Unser Jugendgottesdienst fiel dieses 
Jahr auf den 25.11., er stand unter dem Thema „Ge-
meinsam sind wir Stark – Einer für alle, alle für einen“. 
Zum ersten Mal sangen nicht Sandra und Ramona son-
dern die Band Ichtys. Sie haben unseren Gottesdienst 
mit passenden Liedern schön umrahmt. Nach den gan-
zen Vorbereitungen für den Senioreinnachmittag und 
Jugendgottesdienst hatten wir uns alle etwas Entspan-
nung verdient, gemeinsam fuhren wir nach Monheim ins 
Hallenbad. In der darauffolgenden Woche haben wir mit 
den Kinder Plätzchen und Lebkuchen gebacken. Diese 
durften sie in der letzten Gruppenstunde vor Weihnach-
ten, bei unserer Weihnachtsfeier essen. Zu den leckern 
Gebäcken gab es noch Kinderpunsch. Bei Weihnachts-
musik und Weihnachtsgeschichten ließen wir das Jahr 
ausklingen.  
Wir nahmen an den örtlichen Veranstaltungen und kirch-
lichen Hochfesten wie Christi 
Himmelfahrt, Fronleichnam und dem Volkstrauertag teil. 
Von seiten des Dekanats waren 
wir bei folgenden Veranstaltungen anwesend: 
den monatlichen Jugendgottesdiensten und den Vor-
ständetreffen. 
Nach dem Rückblick folgte der Kassenbericht, welcher 
von Michael Fischer vorgelesen wurde, da der Kassier 
nicht anwesend war. Bei der Kassenprüfung durch Mi-
chael Fischer und Dominic Wagner sind große Unstim-
migkeiten aufgetreten. So verbuchte die KLJB Buchdorf 
dieses Jahr einen hohen Verlust. Dieses dicke Minus 
am Jahresende ist nicht genau nachvollziehbar, da nur 
wenige Kassenberichte in Sitzungen vorlagen und meh-
rere Fehlbuchungen durch die Kassenprüfer festgestellt 
wurden. Im Anschluss daran, wurde um die Entlastung 
der Vorstandschaft gebeten. Der Wahlvorstand Michael 
Fischer mit Unterstützung von Dekanat durch Tanja Lit-
zel  führte die Neuwahlen durch und konnte folgendes 
Ergebnis melden: 



1. Vorständin:  Monika Rembold 
2. Vorstand/in: Johannes Lechner 

Katharina Rembold 
Kassier:     Marco Burgetsmeier 
Schriftführerin:  Christina Nagl 
Beisitzer:     Julian Heim 
         Gabi Sebald  

Tanja Reiner  
         Lisa Reiner 
         Katrin Gerstmeier  
Als freiwillige Helfer für die Vorstandschaftsarbeit wur-
den Barbara Rembold und Sabrina Riedelsheimer beru-
fen. Anschließend ehrte der Vorstand Marco Burgets-
meier die ausscheidenden Vorstandschaftsmitglieder 
Burgetsmeier Stefan, Fischer Peter und Meir Marco. Am 
Schluss kam noch ein Wunsch, dass wir doch die Grup-
penstunden Termine regelmäßig bekannt geben sollen, 
sodass alle Bescheid wissen, wann Gruppenstunde ist. 
Das Dekanat verteilte noch Flyer für die Gruppenleiter-
schulung und gab uns noch die nächsten Termine be-
kannt. Danach beschloss die erste Vorständin Monika 
Rembold die Sitzung.  
Die Vorstandschaft 
 

Gottesdienst- Anzeiger der Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Donauwörth 
Samstag, 01. März 2008  
Christuskirche Donauwörth 
19.00 Uhr Notenkesselkonzert „Elvis goes Gospel“ 
Sonntag, 02. März 2008, Lätare 
Christuskirche Donauwörth 
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Haas) 
Donau-Ries-Klinik 
09.30 Uhr  Posaunenchor Ebermergen 
Montag, 03. März 2008  
Gemeindehaus Christuskirche 
19.30 Uhr Frauenkreis: 
Basteln der Dekoration für das Osterfrühstück 
Dienstag, 04. März 2008 
Donau-Ries-Klinik 
18.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfrin. Gottwald-
Weber) 
Mittwoch, 05. März 2008  
Gemeindehaus Christuskirche  
16.00 Uhr Jungschartreffen 
Donnerstag, 06. März 2008 
Gemeindehaus Christuskirche 
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag, 07. März 2008  
BRK-Zentrum 
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(Pfrin. Gottwald-Weber) 
Münsterpfarrei 
18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
Pfarrheim Mertingen 
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
Graf-Heinrich-Volksschule 
19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
 

Vereinsmitteilungen 

Landfrauen aus Baierfeld und Buchdorf 
Liebe Frauen, am Freitag, den 14.03.2008 wollen wir die 
Firma Wenatex in Salzburg besuchen. Nach der Anreise 
mit dem Bus und gemeinsamen Frühstück folgt ein ge-
mütlicher Aufenthalt bei der Firma Wenatex mit Fabrik-

besichtigung und Einkaufsmöglichkeit. Nachmittags fah-
ren wir dann zum Gut Aderbichl. Dort bekommen wir ei-
ne Führung durch Europas berühmtes Tiergehege und 
besuchen anschließend den traditionellen Ostermarkt. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Es sind noch Plätze frei. 
Abfahrt:   05.00 Uhr 
Anmeldung bis spätestens 05.03.2008 bei Johanna 
Blank (Tel: 1570) oder Christa Sebald (Tel: 1716). 
 

Einladung zum Landfrauentag 
Der traditionelle Landfrauentag der Landfrauengruppe 
des Bayerischen Bauernverbandes findet am Donners-
tag, 28. Februar 2008 um 9.30 Uhr in der Mehrzweck-
halle in Harburg statt.  
Zum Thema „Globalisierung gestalten – unsere Welt ins 
Gleichgewicht bringen“ referiert Franz Alt. Er ist vielen 
bekannt als Fernsehmoderator und Buchautor. 
Am Nachmittag präsentiert das Rieser Bauernmuseum 
eine Modenschau der besonderen Art. Moderiert wird 
die Modenschau „Historische Unterwäsche“ von Tho-
mas Deuter.  
Hierzu ergeht herzliche Einladung. 
 
FSV Buchdorf 
Einladung zur  Generalversammlung 
Die Generalversammlung des FSV Buchdorf findet heu-
er am Freitag, den 28.03.2008 um 20.00 Uhr im Sport-
heim statt.  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand  
2. Totenehrung 
3. Bericht des 1. Vorstandes 
4. Berichte der Spartenleiter 
5. Bericht des Kassiers 
6. Nochmalige Abstimmung über die  

Beitragserhöhung 2007 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Neuwahlen 
9. Wünsche & Anträge 
10. Sonstiges 
Dazu möchte der Verein herzlich alle Mitglieder einla-
den. 
Die Vorstandschaft des FSV Buchdorf 
 
Krieger- Soldaten u. Kameradenverein 
Einladung zur Generalversammlung 
Im Cafe Eisenwinter am Samstag, den 01.03.08 
um ca. 20.00 Uhr nach dem Gottesdienst 
Tagesordnung:  
Begrüßung  durch 1. Vorstand 
Totengedenken  
Bericht des Vorstands 
Bericht des Kassier – Schriftführer 
Entlastung der Vorstandschaft 
Grußworte  
Wünsche und Anträge 
Aussprache über das 125-jährige Gründungsfest 2011 
Es werden jüngere Mitglieder gesucht die 
die Böllerschußprüfung ablegen wollen. 
Vereinsausflug am 20 - 22. Juni 08 sind noch Plätze 
frei  
Mosel - Trier 
Anmeldung bei Reiner U. 1216 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft 
 



CSU Ortsverband Buchdorf 
Versammlungen zur Kommunalwahl 
 

Kreistag 
Zu den Wahlversammlungen der CSU konnte der Vor-
sitzende, Bürgermeister Georg Vellinger, zahlreiche in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger begrüßen. 
Im Feuerwehrhaus Baierfeld sprach Bürgermeister und 
Kreisrat Wolfgang Kilian aus Harburg über die Kreispoli-
tik und stv. Landrat Bürgermeister Franz Oppel aus 
Kaisheim referierte zu diesem Thema im Gasthaus 
Mack vor über 50 Zuhörern. Beide Redner stellten das 
engagierte Handeln unseres Landrats Stefan Rössle 
heraus, der zusammen mit der Mehrheitsfraktion von 
CSU / Junge Bürger den Landkreis in seiner ersten Pe-
riode gut vorangebracht hat. 
Besondere Schwerpunkte waren dabei die Verbesse-
rung der räumlichen Situation an den Gymnasien und 
Realschulen sowie der Fachoberschule und der Techni-
kerschule. Für diese Maßnahmen wurden rund 20 Mio. 
€ investiert. Ein wichtiger Schritt zur Sicherung der 
Krankenhäuser und der Seniorenheime war die Grün-
dung eines gemeinsamen Kommunalunternehmens. Der 
Ausbau von Kreisstraßen, die Förderung der Wirtschaft 
und die Unterstützung der Familien waren ebenso The-
men wie die soliden Kreisfinanzen. 
 

Gemeindepolitik 
In seinem Bericht zur Gemeindepolitik erinnerte Bür-
germeister Georg Vellinger an die Durchführung zahlrei-
cher Baumaßnahmen. Im Einzelnen nannte er den Ab-
schluss des Straßenbaus im Ortsteil Baierfeld, die Er-
schließung des Baugebiets „Erlach“, die Teilerschlie-
ßung des Gewerbegebiets, die Fertigstellung der Stra-
ßen im Baugebiet „Am Sand“ und im Gewerbegebiet, 
die Sanierung der Straße nach Hafenreut, den Ausbau 
der Dumbergergasse und den Neubau der Gemeinde-
verbindungsstraßen von Buchdorf in Richtung Baierfeld 
und von Baierfeld nach Unterbuch. 
 

Die gelungene Erweiterung des Kindergartens bezeich-
nete der Bürgermeister als absolut richtig und notwendig 
für die Zukunftsfähigkeit der Gemeinde. Durch den er-
freulichen Zuzug junger Familien und die damit verbun-
denen hohen Kinderzahlen wird das umfassende 
Betreuungsangebot gut genutzt. Positiv wirkt sich auch 
die Aufnahme von Kindern unter drei Jahren in die „Mi-
nigruppe“ und die Mittagsbetreuung der Grundschulkin-
der aus. 
 

Unsere finanzielle Situation hat sich in den letzten Jah-
ren gut entwickelt. Trotz hoher Investitionen und der er-
neuten Rückzahlung von etwa 1,7 Mio. € Gewerbesteu-
er konnte die Verschuldung deutlich reduziert werden, 
so dass sich Rücklagen und Schulden ausgleichen. 
 

In der kommenden Wahlperiode gelte es die erfolgrei-
che Arbeit fortzusetzen und bei soliden Finanzen die er-
forderlichen Investitionen zu tätigen. Erste Priorität habe 
dabei der Neubau eines Gebäudes an der Grundschule 
für den Werk-, Förder- und Computerunterricht sowie für 
die Unterbringung von Lehrmitteln und der Schulbüche-
rei. Die Erschließung des Baugebiets „Am Tanzplatz“ 
und der weitere Ausbau der Hauptstraße sind ebenso 
vorgesehen wie die Lösung der Abwasserproblematik im 
Zusammenhang mit der Kläranlage. Zusätzliche Aufga-
ben wie die Sanierung der Buttergasse, der Ausbau der 
Gemeindeverbindungsstraße nach Daiting oder der 
mögliche Erwerb leerstehender Anwesen im Dorfbereich 

stehen an, wenn die wirtschaftlichen Möglichkeiten eine 
Lösung zulassen. 
 

Bürgermeister- und Gemeinderatswahl 
Ortsvorsitzender Georg Vellinger ging auch auf die be-
vorstehende Kommunalwahl ein und erläuterte das 
Wahlverfahren. Die Gruppierungen CSU / Freie Bürger 
und Junge Bürger haben Bürgermeister Georg Vellinger 
erneut als gemeinsamen Kandidat nominiert. Trotz 
mehrmaliger vorheriger Ankündigung in verschiedenen 
Medien gibt es bei dieser Wahl keinen weiteren Bewer-
ber für das Bürgermeisteramt. 
 

Auf der Gemeinderatsliste von CSU / Freie Bürger kan-
didieren 24 erfahrene Frauen und Männer aus den un-
terschiedlichsten Berufen im Alter von 30 bis 61 Jahren, 
darunter drei amtierende Gemeindräte. Die Kandidatin-
nen und Kandidaten sind vielfach ehrenamtlich in unse-
ren örtlichen Vereinen, Jugendarbeit, Pfarrgemeinderat, 
Kirchenverwaltung und Elternbeirat aktiv. Zum Zeitpunkt 
der Listenaufstellung war davon auszugehen, dass für 
das Bürgermeisteramt der angekündigte Gegenkandidat 
aufgestellt wird, deshalb kandidiert Bürgermeister Georg 
Vellinger auf der Liste für den Gemeinderat. 
 

Die CSU / Freie Bürger Liste hat eine Listenverbindung 
mit den Jungen Bürgern und der Ortsteilliste Baierfeld. 
Eine Listenverbindung gehen gleich gesinnte Gruppie-
rungen ein. Die verbundenen Wahlvorschläge werden 
zur Ermittlung der zustehenden Sitze bei der Auszäh-
lung zunächst wie ein Wahlvorschlag behandelt. In ei-
nem zweiten Zählverfahren werden dann die Sitze auf 
die einzelnen Gruppierungen innerhalb der Listenver-
bindung aufgeteilt. Wer einen Kandidaten auf einem 
Wahlvorschlag wählt, unterstützt damit die gesamte Lis-
te und die Listenverbindung. 
 

Auf den Listen von CSU / Freie Bürger, Junge Bürger 
und der Ortsteilliste Baierfeld kandidieren insgesamt 63 
Bewerber/-innen, darunter zwölf gut qualifizierte Frauen, 
für einen Sitz im Gemeinderat. Die Baierfelder Kandida-
ten bewerben sich auf ihrer Ortsteilliste, weil mit einer 
eigenen Liste die größte Chance besteht auch künftig 
eine/n Vertreter/-in aus Baierfeld im Gemeinderat zu ha-
ben.  
 

Bei der Wahl am 2. März entscheiden unsere Bürger/-
innen über ein konstruktives, erfolgreiches Miteinander, 
bei gegenseitigem Respekt oder ein destruktives, hin-
derliches Gegeneinander im künftigen Gemeinderat. 
Deshalb bitten wir unsere Bürgerinnen und Bürger um 
die Stimmen für den Wahlvorschlag  CSU / Freie Bürger 
und die verbundenen Listen. 
Georg Vellinger 
Ortsvorsitzender 
 

Freiwillige Feuerwehr Buchdorf 
Bericht von der Generalversammlung 2008 
Zur Generalversammlung konnte Vorstand Walter Grob 
Bürgermeister Vellinger, und die Ehrenkommandanten 
Max Bader sen. und Klemens Hummel begrüßen. Nach 
der Verlesung der Tagesordnung und dem Totengeden-
ken wurde durch Schriftführer Armin Rebele das Proto-
koll der Generalversammlung 2007 verlesen. 
In seinem Jahresrückblick verwies Grob auf die Teil-
nahme am Osterschießen der Adlerschützen. Am 21. 
April nahm die Feuerwehr an der Flursäuberung teil. Der 
Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Vereinsmit-
glieder fand am 28.04.2006 statt 



Die Maifeier mit dem traditionellen Aufstellen des Mai-
baums wurde am 30.04.2007 gefeiert. Am 16.06.2006 
wurde das Feuerwehrfest in Burgmannshofen besucht. 
Bei der Einweihung des Kindergartenanbaus am 17.Juni 
war die Feuerwehr mit einer Abordnung vertreten. Als 
Höhepunkt des Vereinsjahres bezeichnete Vorstand 
Grob das Patenbitten der Feuerwehr Bergstetten am 
22.Juni. Durch den gelungenen Prolog und der musika-
lischen Unterstützung durch den Musikverein Buchdorf 
war es eine kurzweilige Darbietung. Nach langen und 
schwierigen Verhandlungen übernahm die Buchdorfer 
Wehr die Patenschaft. Beim Fischerfest Anfang Juli 
stellte die Feuerwehr ebenfalls eine Mannschaft. Am 
8.Juli erfolgte die Teilnahme beim 75 – jährigen Jubi-
läum der Werksfeuerwehr Fendt in Bäumenheim.  Am 
23.September war die Vorstandschaft zu Gast bei der 
Feuerwehr Sappenfeld, mit der die Buchdorfer Wehr seit 
dem Verkauf des alten Feuerwehrautos freundschaftlich 
verbunden ist. Dort wurde die Einweihung des neuen 
Feuerwehrgerätehauses gefeiert. Zum Kameradschafts-
abend am 27.Oktober kamen über sechzig Kameraden, 
Helfer und Gönner der Feuerwehr. Anfang Dezember 
lud die Feuerwehr zur Adventausstellung. Bei der Teil-
nahme am Turnier der Eisstockschützen erreichte die 

Feuerwehr den siebten Platz. Neben den bereits ge-
nannten Terminen nahmen Feuerwehrkameraden an al-
len kirchlichen und gemeindlichen Veranstaltungen teil. 
In seiner Vorausschau für das Jahr 2008 verwies Vor-
stand Grob insbesondere auf das Jubiläumsfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Bergstetten, dass vom 04. bis 
06. Juli 2008 stattfindet.  
Nach dem Bericht des Vorstands gab Kassier Albert 
Burgetsmeier einen Überblick über die Vereinsfinanzen. 
Die beiden Kassenprüfer Leo Nagl  und Georg Reiner 
jun., bestätigten eine fehlerfreie und ordentliche Kassen-
führung. Dann erfolgte die einstimmige Entlastung der 
Vorstandschaft. 
Kommandant Heinz Mayr informierte über die geleiste-
ten technischen Dienste und die abgeleisteten Übungen. 
Die Übungsthemen erstreckten sich von Funkausbildung 
über Fahrzeugkunde, und Löschübungen, sowie Schu-
lungen nach FWDV 3 bis hin zu Unfallverhütungsvor-
schriften. Die Übung in der Feuerwehraktionswoche 
fand im vergangenen Jahr in Baierfeld statt. Hier wurde 
die Wasserförderung mit den Güllefässern der Biogas-
anlage bei einem angenommenen Waldbrand geübt. 
Zusammen mit den Jugendübungen wurden insgesamt 
570 Dienststunden geleistet. 
Anschließend listete der Kommandant die Lehrgänge 
auf, die einzelne Feuerwehrmänner absolviert hatten. 
Den Atemschutzgrundlehrgang in Donauwörth besuch-
ten  Marco Burgetsmeier, Johannes Weng und Rainer 
Rebele. Michael Nagel hat den Lehrgang Maschinist für 
Tragkraftspritzen und Löschfahrzeuge in Kaisheim mit 
Erfolg besucht. Kommandant Mayr berichtete über den 
Kreisjugendfeuerwehrtag, bei dem über 350 Jugendliche 
begrüßt werden konnten. Dann listete er die 17 Einsätze 
auf, zu der die Feuerwehr gerufen wurde. Unter ande-
rem musste die Feuerwehr zu mehreren Verkehrsunfäl-
len, zu Türöffnungen, und zu Brandeinsätzen ausrü-
cken. Bei den Einsätzen wurde weitere 268 Dienststun-
den geleistet. Bei den Übungen, den technischen Diens-
ten, den Einsätzen und den Brandwachen wurden von 
den Feuerwehrmännern insgesamt 918 Dienststunden 
geleistet. 

Jugendwart Jürgen Brosch informierte über die Teil-
nahme am Jugendzeltlager in Wemding und über die 
Abnahme des Wissenstests in Monheim. 
Für 25 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr wurden 
Uwe Schwertberger und Kommandant Mayr mit dem 
Ehrenkreuz in Silber ausgezeichnet. 
Dann erfolgten die Ehrungen für die langjährige Zugehö-
rigkeit zum Feuerwehrverein.  Oskar Bayer wurde für 
seine 40jährige Mitgliedschaft mit einer Urkunde sowie 
der Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. Johann Eder 
und Johann Schlipf erhielten für ihre 50jährige Treue zur 
Feuerwehr ebenfalls eine Urkunde und die Ehrennadel 
in Gold. Anschließend wurden die Feuerwehrkameraden 
geehrt, die bereits seit 60 Jahren auf der Mitgliederliste 
des Vereins eingetragen sind. Mit einer Ehrenurkunde 
und dem Ehrenzeichen in Gold wurden Otto Sebald und 
Ehrenkommandant Max Bader sen. ausgezeichnet 
Bürgermeister Vellinger gratulierte in seinem Grußwort 
den geehrten Feuerwehrmännern und wies darauf hin, 
dass der Feuerschutz nur gewährleistet werden kann, 
wenn genügend Freiwillige für die Feuerwehr aktiv sind. 
Er freute sich, dass das Feuerwehrhaus mit Leben erfüllt 
ist und betonte die gute Zusammenarbeit mit der Feu-
erwehrführung.  
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorlagen 
schloss Grob die Sitzung. 
Die Feuerwehrvorstandschaft 
 

Frauenliste Buchdorf-Baierfeld 
Bericht von der Wahlversammlung im Cafe Eisen-
winter am Sonntag, 17. Februar 2008, 19.00 Uhr  
Gemeinderätin Ursula Kneißl-Eder begrüßte die interes-
sierten Besucherinnen bei der Wahlversammlung im Ca-
fe Eisenwinter. Erfreulicherweise waren auch einige in-
teressierte Männer gekommen. Die Kandidatinnen der 
Frauenliste Buchdorf-Baierfeld wollen sich im künftigen 
Gemeinderat für alle Bürgerinnen und Bürger gleicher-
maßen einsetzen, dazu brauchen sie auch die Stimmen 
der männlichen Wahlberechtigten. 
Ein besonderes Anliegen ist es den Frauen der neuge-
gründeten Frauenliste auch den Ortsteil Baierfeld zu in-
tegrieren. Ganz bewusst steht deshalb die Baierfelderin 
Liane Sammer-Schmid auf Platz 2 der Frauenliste 
Buchdorf-Baierfeld. Sie bringt aufgrund ihres Berufs als 
Rechtsanwältin die erforderliche Kompetenz mit. 
 
In Baden-Württemberg gibt es ca. 100 Frauenlisten, in 
Bayern sind es etwas mehr als 30 Frauenlisten. Grund-
sätzlich sind Frauenlisten erfolgreich, d. h. mindestens 
ein Sitz wird im ersten Anlauf errungen. An diese Erfolge 
will die neugegründete Frauenliste Buchdorf-Baierfeld 
anknüpfen, sie strebt zwei Sitze im neuen Gemeinderat 
an. Derzeit seien zwei Frauen im Buchdorfer Gemeinde-
rat vertreten. Auf den anderen Listen kandidieren nur 
sehr wenige Frauen und nur auf den hinteren Plätzen. 6 
Gemeinderäte hören Ende April auf, Das Gremium wird 
in der neuen Periode zur Hälfte neu besetzt Weit über 
5000 Stimmen sind neu zu vergeben. Da sind wir dabei, 
das wird hoffentlich prima …. Ein ideale Zeitpunkt um 
mit einer neuen Liste zu starten,  
Die Kommunalpolitik bietet Frauen die Chance sich vor 
Ort einzubringen. Im Gemeinderat werden Entscheidun-
gen getroffen, die sich unmittelbar auf das Lebensum-
feld vor allem von Frauen auswirken, z. B. Ortsplanung, 
Baugebiet, Kindergarten, Schule. Die Lebenslage von 
Frauen unterscheidet sich immer noch sehr von der der 



Männer, deshalb ist es für eine gute Gemeindepolitik 
ausschlaggebend, dass die Erfahrungen der Frauen in 
politische Entscheidungen einfließen. Das Engagement 
vor Ort ist für Frauen machbar und lässt sich gut mit Be-
ruf und Familie vereinbaren.  
Alle anwesenden Kandidatinnen stellten sich und Ihre 
Ziele vor. 
Ziele 

• Gemeindepolitik aus Frauensicht  
• Frauen sollen sich im Gemeinderat vertreten 

fühlen  
• Politik zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger, 

auch der Männer, wir schließen niemanden aus  
• Erhalt der Grundschule im Ort  
• Optimale Kinderbetreuung im  Ort zur Unterstüt-

zung junger Familien  
• Verantwortungsvoller Umgang mit den Finanzen  
• die eingefahrene Linie muss aufgelockert wer-

den  
• mehr Transparenz, öffentliche Sitzungen  
• Bürger/innensprechstunde  
• gelebte Demokratie, nicht alle Beschlüsse müs-

sen einstimmig fallen   
• der 2. Bürgermeister sollte nicht aus der glei-

chen Fraktion wie der erste Bürgermeister sein 
 

Einladung zur Wahlparty 
Das Coffees öffnet für uns am Wahlsonntag, 2. März 
2008, 20 Uhr 
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger, Freunde, Nach-
barn, Bekannte ............ herzlich ins Coffees (Albert-
Proeller-Straße 15, bei FrankenRaster) ein. 
 

PWG Information 
In verschiedenen Veröffentlichungen wurde den Bürgern 
vermittelt, daß der Werkraum gebaut wird. 
Wir, die PWG sind natürlich auch für einen Bau des Ge-
bäudes, wenn es zum Erhalt der Grundschule beiträgt. 
Bisher hat der Gemeinderat aber noch nicht dafür abge-
stimmt, daß auch wirklich gebaut wird. Die Kosten sind 
ja bekanntlich von ursprünglich ca. 200.000,- € + 
90.000,- € auf zwischenzeitlich ca. 560.000,- € gestie-
gen, im Vergleich zu einem Wohnhaus unglaublich. 
Es sollen lediglich die Planung durchgeführt und Zu-
schußanträge gestellt werden. Selbst bei der mittlerweile 
eingetroffenen Zusage über ca. 174.000,- € staatliche 
Mittel und einen sofortigen, vorzeitigen Baubeginn gibt 
es keinen Beschluß des Gemeinderats über den Bau-
beginn. Eine Entscheidung fällt erst, wenn der Haus-
haltsplan steht und Geld vorhanden ist. Durch die Rück-
zahlung der Gewerbesteuer von 1,7 Mio € in 2007 läßt 
die finanzielle Situation der Gemeinde unter Umständen 
diesen Bau erst zu einem späteren Zeitpunkt zu. 
Eine „sparsame Dorfpolitik“ ist deshalb wie von der 
PWG gefordert mehr denn je geboten, die Liste der ü-
berfälligen Maßnahmen ist lang. 
PWG Buchdorf 
Günther Otto 
Ortsvorsitzender 
 

Sonstige Mitteilungen 

Andrew Wireless Systems GmbH 
Wir suchen eine Reinigungskraft in Teilzeitanstellung 
zur Reinigung unserer Betriebs- und Büroflächen. 

Arbeitszeiten: Montag – Donnerstag 16 bis 20 Uhr und 
Freitag 13 bis 17 Uhr.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch bei Chris-
tian Porsch, Telefonnummer: 09099 – 69 456 
 

Aktuelle Angebote des BC Blossenau 
W2 Die heilende Kraft der Stimme 
W3 Yogilates – Yoga – Pilates mit Entspannung pur 
W4 Blossenauer Aktivtag 
W2 bis W4 

Infos und Anmeldung bei Eva Münsinger (09094 / 900 
20) oder Muensinger@t-online.de 
M1 Kindertanz 
M2 Tanzchoreographie für Kids 
M1 + M2:  

Mit Anita Mayr (Tanztrainerin) Tagmersheim; Anmel-
dung bis 28.03.2008 (09094 374) 
P1 Pilates 
P2 Bauch-Beine-Po 
P1 + P2  
S1 Krabbelgruppe 
S2 Mutter-Kind-Gruppe 
S1 + S2 

 


